
LG Osterode präsentiert Internationale Leichtathletik
 
Rundum zufriedene Gesichter waren beim 
und nach dem Internationalen Volks-
bankmeeting am 15. Juni zu sehen, stimm-
te doch die Mischung zwischen Spitzen-
sportlern, erstmalige Einbeziehung von 
Schulkindern und Präsenz von DLV-Alt-
Internationalen! 
„Es war ein Sportfest, das begeisterte und 
beeindruckte, nicht nur hinsichtlich der 
Leistungen. Auch von der Atmosphäre 
her, die im Jahnstadion herrschte“, so be-
gann der Leitartikel im Harzkurier am 
Folgetag. Als Organisator dieser Veran-
staltung kann ich mich dem nur anschlie-
ßen. Der „Funke“ war übergesprungen. 
Die nahezu 1.000 Zuschauer sparten nicht 
mit Szenenapplaus und Anfeuerungsrufen, 

waren die Spit-
zenathleten doch 
quasi zum Anfas-
sen nah. Olym-
piasieger und 

Diskusweltre-
kordler Jürgen 
Schult sowie als 

Überraschungs-
gast die mehrfa-
che Diskus-Welt-
meisterin  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Franka Dietzsch schrieben nicht nur 
reichlich Autogramme,  sondern vermittel- 

 
ten vor allem den Kindern der Grund-
schul-Staffeln viel Freude am Sport. Ein 
Konzept, welches aufging! 
 
Möglich wird dies natürlich nicht nur 
durch viel ehrenamtliches Engagement der 
LG Osterode und ihrer Stammvereine, 
sondern auch Dank der finanziellen Unter-
stützung durch Spenden von Sponsoren. 
Ein besonderer Dank geht daher an unsere 
Hauptsponsoren, der Volksbank im Harz 
eG und der KinderSportStiftung Harz 
sowie unseren Disziplin- und sonstigen 
Sponsoren: ALOHA, Bausparkasse 
Schwäbisch Hall, Dachdeckerei Holger 
Beckert, Fa. Martin Christ, Hotel Harzer 
Hof, Galke - Kräutergroßhandel, Grafen-
quelle, Sporteck Hausmann, KKT, OBI, 
Opticum, Sanitätshaus Sturm, Senioren-
heime Oswald Sander, Union Investment 
und dem WeinKontor – Euch ein herzli-
ches Dankeschön! Sie sorgten dafür, dass 
sich die Siegerehrungen auch „finanziell“ 
für die Teilnehmer lohnten! 
 
Die sportliche Bilanz der 240 Athleten aus 
75 Vereinen indes konnte sich sehen las-
sen:  
 
Eine WM-A-Norm mit 65,19 m durch 
Markus Münch im Diskuswurf, eine 
WM-B-Norm mit 18,38 m durch Chris-
tina Schwanitz im Kugelstoßen, zwei 
weitere Stadionrekorde und eine Fülle 
an bemerkenswerten Leistungen waren 
zu bestaunen! 
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Der Diskuswurf der Männer war sicher-
lich der Top-Wettbewerb der Veranstal-
tung. 19 Würfe jenseits der 60 m-Marke 
sind selbst bei Deutschen Meisterschaften 
nicht zu bestaunen. Eine ständig wech-
selnde Führung zwischen dem Australier 
Benn Harradine und unseren WM-Startern 
Martin Wierig und Markus Münch bedeu-
teten Spannung pur. Hinzu schickte sich 
noch ein Jüngling an im Konzert der Etab-
lierten mitzumischen. Der 21jährige Da-
niel Jasinski, der im Saisonverlauf Dritter 
der Deutschen Meisterschaften wurde, 
überzeugte mit einer neuen Bestweite von 
61,28 m. Den Sieg verdiente sich aber 
Markus Münch von der LG Wedel Pinne-
berg, indem er die WM-
Qualifikationsweite um 19 cm im letzten 
Versuch übertraf!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Frauen verfehlte mit starken 58,53 
m Sabine Rumpf (s.o. zusammen mit F. 
Dietzsch) die geforderte 60 m-Marke, ver-
besserte den Stadionrekord dafür aber um 
satte 7 Meter, auf den 2. Platz kam hier 
die Südafrikanerin Elizna Naude! Wie in 
den letzten Jahren auch, im Kugelstoßen 
wurden wieder hervorragende Leistungen 
erzielt. Mit jeweils neuen persönlichen 
Rekordweiten traten bei den Männern 
Candy Bauer (LV 90 Thum) mit starken 
19,73 m und bei der U20 die Neubranden-
burger Dennis Lewke und Christian Ja-
gusch mit 19,65 m zu 19,64 m den Heim-
weg an. Die Stadionrekordhalterin im 
Speerwurf, Mareike Rittweg, startete nach 
einer Verletzungspause mit 57,19 m in die 
Saison. Ein Wiedersehen nach ihrem Sieg 

über 800 m im Jahnstadion (2009) gab es 
mit der vielfachen Deutschen Meisterin 
Claudia Hoffmann vom SC Potsdam, die 
diesmal die 200 m in 24,20 sec. gewann. 
Nur knapp am Stadionrekord über 100 m 
vorbei sprintete bei den Männern Alexan-
der Pschera in 10,56 sec., während bei den 
Frauen in 11,94 sec. die noch A-
Jugendliche Nadja Bahl gewann.  

Ein weiterer 
Stadionrekord 
ging auf 
 das Konto 
vom Greifs-

walder     
Benjamin 

Fredrich , 
der den 1500 
m-Lauf in 
guten 3:51,07 
min. für sich 
entschied. 
 

Weitere starke Leistungen zeigten zur 
Freude der Zuschauer der Dresdener Mar-
tin Grothkopp über 400 m in 47,86 sec., 
Paul Dittmer (MTV Hanstedt) über 110 m 
Hürden in 14,04 sec., Marcus Schöfisch 
(Einheit Worbis) über 3000 m in 8:17,73 
min., Christoph Stolz vom TV Langen mit 
7,57 m im Weitsprung und Björn Lange 
vom SC Magdeburg, der den Speer auf 
74,25 m schleuderte. Einen weiten Satz 
landete bei den Frauen Jana Schütze (ACT 
Kassel) mit 5,98 m im Weitsprung und 
Katinka Urbaniak  von  der  LG Filstal 
überzeugte mit starken 47,26 m im Dis-
kuswurf bei der U18. 
 
Von den einheimischen Athleten besta-
chen einmal mehr Lorena Bähner vom 
TSC Eisdorf und Simon Nils Sander  von 
der LG Osterode. Sie haben sich in den 
letzten Jahren kontinuierlich weiterentwi-
ckelt und überzeugten mit neuen Kreisre-
korden. 
Bei der B-Jugend gehört Lorena in diesem 
Jahr zu den Top 15 – Sprinterinnen von 
100 m bis 400 m in Deutschland. Dieses 
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bewies sie nicht nur beim Meeting mit 
12,32 sec. über 100 m und in 25,04 sec. 
über 200 m, sondern auch später als drei-
fache Landesmeisterin! 
Simon Nils ließ gleich im ersten Versuch 
den Speer auf die neue Rekordweite von 
68,85 m fliegen, hatte aber Pech im zwei-
ten Versuch, als sein Speer bei der 70 m-
Marke landete und er leider knapp über-
trat. 

 
Was wäre der Sport ohne Nachwuchsath-
leten? Neu im Programm präsentierten 
sich zur Freude ihrer Eltern und Großel-
tern über 8 x 50 m jeweils zehn Schulstaf-
feln der 1.+ 2. sowie 3. + 4. Klassen im 
Landkreis, was auch die Zuschauer mit 
lang anhaltenden Applaus honorierten. 
Herrliche Staffelwechsel und Spaß pur 
waren dabei zu sehen. 
 

Die drei erstplatzierten Staffeln der beiden 
Staffelrennen konnten sich besonders über 
eine zusätzliche Geldprämie der Kinder-
SportStiftung Harz freuen, Gewinner wa-
ren aber alle teilnehmenden Schulen, er-
hielten sie doch vom Sponsor für die An-
schaffung von Sportartikeln jeweils eine 
Antrittsprämie, die von Dr. Sven Voigt 
gern jubelnd entgegen genommen wurde! 
 
Bedanken möchte ich mich aber nicht nur 
bei den Sponsoren. Mein Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die beim 
Platzaufbau am Vortag und größtenteils 
noch bis 23.00 Uhr am Wettkampftag in 
die Hände spuckten, den Kassierern vom 
MTVO, dem Catering-Team der Stamm-
vereine, die für das leibliche Wohl in her-
vorragender Weise sorgten und natürlich 
den vielen im Einsatz befindlichen 
Kampfrichtern, die in den zahlreichen 
Wettbewerben die korrekte Erzielung der 
Leistungen zu protokollieren hatten. Ein 
besonderer Dank gilt Margret und Günter 
Kuthe, die als Meldeanschrift schon Tage 
vorher „im Dienst“ sind! 
Hierzu einige Fotos: 
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Vorausschau: Alle Freunde der Leicht-
athletik sollten sich schon mal den 05. 
Juni 2012 in ihrem Terminkalender notie-
ren, da hier das 4. Internationale Volks-
bankmeeting stattfinden soll! Spitzen-
sportler im Jahnstadion, den hoffentlich 
wieder viele Vereinsmitglieder mit ihrem 
Besuch der Veranstaltung honorieren wer-
den! 

 
 
 
 
 
 

 
Was war sonst noch so los in 2011?  
 
Neben dem Meeting richtete die LG Os-
terode noch weitere fünf Veranstaltungen 
aus, die darüber hinaus insgesamt von ca. 
750 Wettkämpfern besucht wurden: 
 
Im März begann die Saison mit einem 
Werfertag in Schwiegershausen, Ende Ap-
ril folgten die Bahneröffnung, im Mai ein 
DAMM-Durchgang, im Juli ein Läufer-
abend und zum Saisonabschluss Ende Au-
gust das traditionelle Heinrich Niehus-
Gedächtnissportfest – viel Arbeit insbe-
sondere für die Senioren der LGO, die 
leider in diesem Jahr seit langer Zeit nicht 
an der Deutschen Mannschaftsmeister-
schaft aufgrund vieler Verletzungsprob-
leme teilnehmen konnten – sehr schade! 
 
Dafür machte der Leichtathletiknach-
wuchs um Thomas Just und Klaus 
Schlenczek viel Freude, sie erzielten eini-
ge Kreisrekorde und zahlreiche persönli-
che Bestleistungen, was für die Zukunft 
hoffen lässt! 
 
Die Fotos wurden freundlicherweise von 
Corina Bialek, Wolfgang Böttner und 
Marc Härtl  zur Verfügung gestellt. 
 
Für die Leichtathleten  

 Rainer Behrens 
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